
Ganz ohne Regeln geht es leider auch bei uns nicht!  
Damit jeder Camp-Besucher sich entspannen und unkompliziert seine Zeit verbringen 
kann freut es uns, wenn Ihr Euch während Eures Aufenthaltes bei uns im Camp folgender 
Regeln bewusst seid: 
 
 
Bi6e alle Hunde im Camp angeleint halten! 
Wir haben Hunde, andere Campbesucher haben Hunde und nicht jeder Vierbeiner mag 
den anderen. Auch gibt es Menschen, die mit Hunden nicht zurechtkommen und kleinen 
Kindern fehlt auch die Erfahrung im Umgang mit Eurem Hund. Dabei spielt es keine Rolle, 

ob Euer Hund „lieb“ ist, haltet Euch biNe 24 Stunden an diese Regel. 
Hinzu kommt noch, dass in Schweden vom 1. März bis zum 20. August Leinenzwang in Wäldern und 

auf Feldern gilt (Wildschutz). 
 
Bi6e en;ernt ungewollte Hinterlassenscha=en Eurer Hunde im Camp und auch im 1 
Kilometer Radius ums Camp herum. Es ist nicht schön, beim Beeren pflücken, Spazieren 
oder Spielen im und ums Camp herum in eine Hinterlassenscha[ zu treten oder sogar 
hineinzugreifen! Unsere Strasse soll keine Fäkalienmeile werden, auch unser Wald und 
unsere Moosteppiche sollen ansprechend bleiben. 
Entsprechende Tüten könnt Ihr bei uns im Café erwerben. 
 
Nachtruhe einhalten! 
Ab 22 Uhr bis 8 Uhr gilt im Camp Nachtruhe. Das bedeutet während dieser Zeit, Gesprä-
che am Lagerfeuer oder an Eurem Platz in gedämp[er Lautstärke führen, die Ruhe ge-
niessen und entspannen. Vermeidet Musik, wir sind miNen in der Natur. 
Solltet Ihr morgens vor 8 Uhr das Camp mit Eurem Fahrzeug verlassen, nehmt Rücksicht 

auf Eure eventuell noch schlafenden Platznachbarn. Danke! 
 

Strom sparen! 
Pro Platzsteckdose stehen Euch 400 WaN als maximale Leistung zur Verfügung. 

Wir haben eine Stromleitung eineinhalb Kilometer in den Wald verlegen lassen, es soll-
te also jedem Camper klar sein, dass nicht unbegrenzt Strom zur Verfügung steht und 
das Camp hier als Einheit handeln sollte. Heizlü[er und Wasserkocher sind an unseren 
Steckdosen nicht erlaubt! 
 

Warmes Wasser für Jeden! 
Unser Waschhaus verfügt über zwei heisse Duschen und zwei Waschbecken mit heissem 
Wasser. 
Das Wasser erwärmt einen Boiler und eine gewisse Menge Wasser wird heiss gespei-
chert. 
BiNe duscht mit normalem Wasserdruck und denkt an eventuell nachfolgende Duscher, 

die auch gerne heisses Wasser benutzen wollen. Nach dem Duschen biNe den Boden trocken abzie-
hen, einen Abzieher findet Ihr in jeder Dusche und im Gang. 
In unserem Waschhaus gilt übrigens auch fürs männliche Volk: „Im Sitzen pinkeln!“ Danke. 
 
 
 
 



 
Bi6e fangt Euer Abwasser auf! 
Wohnmobile und Wohnwagen müssen einen Behälter zum Auffangen von Abwasser unterstellen. 
Auch andere Abwasser (Spülschüsseln, etc.) biNe nicht in den Wald oder auf den Platz schüNen. 
Wir haben einen Trinkwasserbrunnen mit perfektem Wasser und so möchten wir das beibehalten. 
Euer Abwasser könnt Ihr neben dem Spülbereich am Waschhaus entsorgen (Beschilderung). 
ChemietoileNen dürfen nicht im Camp entsorgt werden, unser Abwassersystem ist nicht auf Chemie 
ausgelegt. In Nornäs gibt es neben dem Klärwerk eine Möglichkeit, Eure ChemietoileNe zu entleeren 
(Kreuzung am Café rechts, am Ortsausgang auf der linken Seite). 
 
Lagerfeuer nur am Hauptplatz! 
Aus Brandschutzgründen ist das Enhachen von offenem Feuer nur an der grossen Feuerstelle gestat-
tet. Am Eurem Platz dür[ Ihr einen (Holzkohle-)Grill benutzen. BiNe entsorgt die Asche nicht im Wald. 
Brennholz bekommt Ihr im Camp gegen eine kleine Gebühr. 
 
Schwimmen und Angeln im/am See auf eigene Gefahr! 
Unser See ist zu hundert Prozent natürlich. Es gibt Uniefen und Totholz unter Wasser. Prü[ vor dem 
ins Wasser Springen die Wasseriefe und prü[ die Umgebung auf etwaige Gefahren. 
Beim Angeln solltet Ihr den Verlust von Angelhaken, Spinnern, Wobblern und Blinkern vermeiden 
oder diese bergen. Nachfolgende Schwimmer sind dafür dankbar! 
Auf dem Weg zum See kommt Ihr durch ein Rodungsgebiet in dem neue Kiefern angepflanzt wurden. 
BiNe folgt dem Trampelpfad und zertretet keine Setzlinge. 
Unser See liegt ca. 450 Meter östlich hinter unserem Camp, die ersten 150 Meter haben wir Holz-
planken verlegt. Achtung bei Nässe! Der Weg beginnt rechts hinter dem Waschhaus. 
 
Müll trennen und richIg entsorgen! 

Brennbaren Müll ist in den Mülltonnen gegenüber der Rezepion zu entsorgen. Hartplasik, Blech Glas 
und Pappe biNe getrennt sammeln und zum Beispiel in Sörsjön ( ca. 8 Kilometer westlich von Nornäs) 
hinter dem Supermarkt entsprechend entsorgen.  

 Netzwerk: Offroadcamp, Password: Offroadcamp! 
 
 
Wir wünschen Euch einen schönen Urlaub bei uns in der Natur, trotz oder gerade weil es Regeln gibt! 
 


